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Neujahrsgespräch 2024

Liebe Deuchelriederinnen, liebe Deuchelrieder, 

vielen Dank nochmals für Ihren Besuch und das Mitwirken bei unserem Neujahrsgespräch am Dreikö-
nigstag. Es war wieder eine sehr schöne und gelungene Veranstaltung. 
Allen die nicht dabei sein konnten, wünsche ich auf diesem Weg ein gutes und gesundes Jahr 2024. Auf 
den folgenden Seiten sehen Sie den Rückblick ins vergangene Jahr sowie den Ausblick ins neue Jahr. 
Schon heute freue ich mich auf die vielen Veranstaltungen, die dieses Jahr in Deuchelried wieder geplant 
sind. Eine Übersicht darüber finden Sie am Ende des Berichtes. 
Ganz besonders möchte ich Sie auf die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 hinweisen. Nützen Sie die 
Gelegenheit, die Zukunft unserer Heimat mitzugestalten und lassen Sie sich als Kandidatin oder Kandi-
dat für den Ortschaftsrat Deuchelried oder den Gemeinderat der Stadt Wangen aufstellen. 
Bei Interesse oder Fragen dazu dürfen Sie sich gerne an die Ortsverwaltung oder den Ortsvorsteher 
wenden. 
Telefon   07522/21059  
Mail   ov-deuchelried@wangen.de oder markus.leonhardt@wangen.de 
  
Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher 
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Rückblick auf 2023  
  
Bauhof 
Seit Januar hat unser Bauhof Nord einen neuen Mitarbeiter. Und es freut mich sehr, dass mit Felix 
Bodenmüller nun auch ein Deuchelrieder mit im Team dabei ist. Vielen Dank an Maxi Thierauf und 
ihr Team für gute Arbeit, die sie das ganze Jahr hier für uns leisten. 

Gemarkungsputzete 
Anfang April waren über zwanzig 
fleißige Deuchelriederinnen und 
Deuchelrieder sowie unsere Grund-
schulkinder unterwegs, um unser 
Dorf von Müll und Unrat zu befreien. 
Nach getaner Arbeit gab es im Dorfgemeinschaftshaus noch eine 
kleine Stärkung und viel zu erzählen, vor allem herrschte Verwun-
derung darüber, was den Menschen so alles aus der Tasche fällt, 
wenn sie unterwegs sind. Ein großes Dankschön an alle beteiligten. 
  

  
  
Feier 50 Jahre Eingemeindung   
Am 17. Mai wurden in der Waldorfschule 50 Jahre Eingemeindung der Ort-
schaften in die Stadt Wangen im Zuge der Gemeindereform 1972 gefeiert. 
Umrahmt von einem Projektorchester, bestehend aus Musikerinnen und 
Musikern der Stadtkapelle sowie aller Blaskapellen der Ortschaften wurde 
das Jubiläum gefeiert. Es war ein sehr schöner und kurzweiliger Abend. 

Dorfmarkt  
Am 25. Mai hat unser Dorfmarkt sein einjähriges Jubiläum mit Musik und 
einer großen Tombola gefeiert. Nach wie vor erfreut sich unser Märktle großer 
Beliebtheit, nicht nur wegen der regionalen Produkte, die von unseren Händ-
lern angeboten werden, sondern auch als Treffpunkt für alle, die bei Kaffee und 
Kuchen das Neueste aus dem Dorfleben erfahren möchten. Am 20. Juni 2024 
wird unser 100. Dorfmarkt stattfinden. Dass das ganze Konzept nach wie vor 
aufgeht zeigt alleine schon die Tatsache, dass der Kuchenverkauf durch Ver-
eine und Schulklassen bereits bis Ende Juli ausgebucht ist. Vielen herzlichen 
Dank an alle Händler, Kuchenverkäufer, die treuen Kunden und die Organisa-
toren, die dafür sorgen, dass diese schöne Einrichtung weiterbesteht. 
  

Feuerwehr 
Am 11. Juni hat unsere Feuerwehr gezeigt, dass sie nicht nur Men-
schen aus Notsituationen retten kann, sondern auch Feste organi-
sieren und feiern kann. Die Segnung des neuen Feuerwehrautos 
samt Garage war eine rundherum gelungene Veranstaltung. Bei 
bestem Wetter war das ganze Dorf auf den Beinen und freute sich 
über die Segnung durch Weihbischof Matthäus Karrer sowie die 
Grußworte unseres Oberbürgermeisters. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei unserem Kommandanten Ulrich Bodenmüller und 
seiner Mannschaft ganz herzlich für den wichtigen Dienst bedan-
ken, den ihr zum Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger das ganze 
Jahr über leistet. 

Straßen 
Auch in unsere Straßeninfrastruktur wurden im letzten Jahr wieder über 60.000,- Euro investiert. Neben mehreren kleineren Maß-
nahmen wurde der Gehweg im Riedhofweg erneuert sowie die Stichstraße beim Steibisbergerweg zu Nägeles Halde hoch aus-
gebessert. 
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Boulebahn  
Seit Juli 2023 ist unser Dorf um eine Attraktion reicher. Der Skiliftstammtisch, der sich 
aus den ehemaligen Betreibern des Deuchelrieder Skilifts zusammensetzt, hat uns 
am Spielplatz hinter der Kirche eine Boulebahn gebaut und diese dem Dorf in einem 
kleinen feierlichen Akt übergeben. Vielen herzlichen Dank an den Initiator Peter Räd-
ler und seine Mitstreiterinnen und Mitstreiter. Bereits ein Jahr zuvor haben wir schon 
das schöne Skiliftbänkle am Kiesweg bekommen. 

Spielplatz 
Auch auf dem Spielplatz am Oflingserweg wurde für fast 10.000,- Euro vom Bauhof 
ein neues Spielgerät mit Kletter- und Rutschmöglichkeit aufgestellt, das ab diesem 
Frühjahr dann von den Kindern genutzt werden kann. 

Blumenwiesen 
Am Dorfplatz dürfen wir uns im Sommer auf eine weitere blühende Blumenwiese freuen, diese wurde 
kurz vor Weihnachten von der Fa. Kappler noch angelegt. Bereits im letzten Sommer erfreuten wir uns 
schon an den bunten Blumen, die 2022 am Kiesweg Richtung Wolfazerweg angelegt wurden.  

Kindergarten 
An Ostern mussten unsere Kindergartenkinder aus ihrer gewohnten Unterkunft im Wolfazerweg aus-
ziehen und durften in den Ausweichräumen in der Grundschule schon etwas Schulluft schnuppern. 
Grund war die Sanierung des Kindergartengebäudes. Was von außen durch die neue Eingangstüre 
sichtbar wird, ist allerdings nur die Spitze des Eisberges. Vor allem die komplette Erneuerung der Hei-

zungsanlage, die Verlegung neuer Wasserleitungen und eine neue elektrische Installation waren die Hauptgründe für die drei 
Monate andauernden Arbeiten. Auch eine neue Küche wurde eingebaut. Die Stadt investierte insgesamt über 300.000,- Euro in 
diese Maßnahme, herzlichen Dank dafür an dieser Stelle, vor allem auch an Herrn Lontzek und Herrn Ohlinger für die Planung 
und Organisation der Arbeiten. 
Aber nicht nur die sanierten Räumlichkeiten sind ein lang ersehnter und sehr erfreulicher Schritt hin zu einem zeitgemäßen und 
den Vorgaben entsprechenden Kindergarten, auch die immer wieder beklagte Raumnot konnte deutlich entschärft werden. Hier-
für hat die Stadt die untere Wohnung des benachbarten Schwesternhauses von der Kirche angemietet, und so konnten hier nun 
Personal- und Besprechungsräume für die Erzieherinnen geschaffen werden, die es bisher nicht gegeben hat. 
Ein großer Dank gilt Tanja Ladenburger und dem Kollegium der Grundschule, die ganz unkompliziert die kleinen Gäste sehr herz-
lich aufgenommen haben und so sicherlich dafür gesorgt haben, dass die Vorfreude auf die zukünftige Schulzeit groß ist. 
Nicht zuletzt aber gilt der Dank unserer Kindergartenleiterin Hedi Hänsler und ihren Kolleginnen sowie den Eltern und Kindern, 
die diese Zeit mit viel Geduld, Durchhaltevermögen und Improvisationsgeschick gut überbrückt haben. 
Neu ist seit September auch, dass unsere Waldgruppe von der kirchlichen in die städtische Trägerschaft übergegangen ist und seit-
dem vom Ebnetkindergarten betreut wird. Dass dieser Übergang so gut und geräuschlos geklappt hat, ist dem Engagement der Lei-
terin des Ebnetkindergartens, Frau Fernandez und ihrem Team zu verdanken, die mit ganz viel Einsatz und Herzblut diese Aufgabe 
übernommen haben. Aber auch Frau Feuerstein und ihr Team von der Stadtverwaltung haben mit ihrer Arbeit einen großen Anteil 
daran, dass wir in Deuchelried nun weiterhin die besten Voraussetzungen für die Betreuung unserer Kindergartenkinder haben. 
Überhaupt möchte ich mich bei allen bedanken, die sich um die Belange und das Wohlergehen unserer Kleinsten kümmern. Egal 
ob unter kirchlicher oder städtischer Trägerschaft, Sie alle leisten eine unglaublich wichtige Arbeit für unsere Kinder und somit 
für unsere Gesellschaft insgesamt. 

Grundschule 
Das Gleiche gilt natürlich auch für unsere Grundschule. Dass auch hier hervorragende Arbeit geleistet wird, wissen wir seit lan-
gem. Dass dies etwas Besonderes ist, zeigt eine Auszeichnung, die unsere Schule im vergangenen Jahr bekommen hat. 
Der Bildungspreis der Bildungsstiftung der Kreissparkasse Ravensburg wird im zweijährigen Rhythmus an herausragende Bil-
dungsprojekte ausgelobt. 
Unsere Grundschule zählte zu den Gewinnern im Bereich „soziales Miteinander“ und wurde dafür mit 2000,- € belohnt. 
Die Jury überzeugte vor allem die Vielzahl an Aktivitäten, die seit der Pandemie stattgefunden haben. Unter Anderem das „Coro-
na-voll-blöd-Lied“, das noch während der Pandemie trotz Schulschließungen für ein Gemeinschaftsgefühl gesorgt hat. 
Wir alle schätzen die Arbeit, die an unserer Schule für unsere Kinder geleistet wird, sehr. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle 
bei Tanja Ladenburger, dem ganzen Kollegium und allen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken. 
Dass diese Arbeit auch zukünftig gefragt sein wird, zeigen die Prognosen für die Entwicklung der Schülerzahlen. Danach wird 
unsere Grundschule in naher Zukunft wieder zweizügig werden. Von aktuell 95 Kindern, die die Schule heute besuchen, soll die 
Zahl bis in vier Jahren auf über 150 Kinder steigen. Eine sehr erfreuliche Entwicklung. 

Unsere Vereine 
Im vergangenen Jahr wurde ein wahres Feuerwerk an großen kulturellen Veranstaltungen und Projekten in Deuchelried gezündet. 
Die Musikkapelle feierte in mehreren Etappen ihren 200. Geburtstag. Der Festakt im Februar im DGH mit Talkrunde, Bilderausstel-
lung und Frühschoppen, das beeindruckende Zirkuskonzert im Mai mit zwei ausverkauften Vorstellungen in der Turnhalle sowie 
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das dreitägige Sommerfest mit Streetfood, Sternenmarsch und Festgottesdienst mit über 100 Ministranten. Ein wirklich schönes 
Jubiläumsjahr für das ganze Dorf.  
Im Mai führte der DeChor sein Musical Man in the Mirror im Dorfgemeinschafts-
haus auf. Bernhard Ladenburger und seine Sängerinnen und Sänger verwan-
delten unser Dorfgemeinschaftshaus in ein echtes Musicaltheater, geschrieben 
wurde die Geschichte von Tanja Ladenburger. 
Fünf ausverkaufte Vorstellungen waren der Lohn für ein unglaublich tolles 
Projekt. 

Und ganz aktuell führt das Deuchel-
rieder Theater mit dem Grattler-
blues wieder einmal ein Stück auf, 
das so gar nichts mit dem üblichen 
Bauerntheater zu tun hat. Bereits 
vor der ersten Vorstellung waren die 
acht Aufführungen ausverkauft. Auch das ist der verdiente Lohn für eine ganz beson-
dere Leistung. 
Seppl Biggel als Spielleiter und Stückeschreiber sowie Christoph Heidel als Arrangeur 
der Musikstücke gilt hier eine besondere Anerkennung. 

Bei unseren Sportvereinen gab es im vergangenen Jahr große Projekte und auch Veränderungen. 
Unsere Schützengilde hat mithilfe eines Crowd-Funding Projekts über 50.000,- Euro in eine digitale Schieß-
anlage investiert und sich so für die Zukunft gerüstet. 
Georg Bodenmüller wurde zudem Deutscher Vizemeister im Wettbewerb Luftpistole bei den Senioren IV. 
  
Der mit Abstand größte Deuchelrieder Verein, unser SVD hat seit Herbst 2023 einen neuen Vorstand. Michael 
Wollny und Andre Fanghänel kümmern sich nun um die Belange der über 900 Mitglieder. 
Mit den großen Abteilungen Fußball und Tischtennis ist der SVD vor allem auch für die hervorragende 
Jugendarbeit bis weit über die Grenzen Wangens hinaus bekannt. Viele sportliche Erfolge in diesen Berei-
chen zeugen von dieser tollen Arbeit. 
Aber auch das Mountainbiking, das im vergangenen Jahr wieder stattgefunden hat, ist ein überregional 
bekanntes Event.  

Ein großer Verlust war der Tod von Gaggi Bernhard, der im Oktober nach schwerer 
Krankheit verstorben ist. Er war der Mitbegründer und Übervater des Deuchelrieder 
Tischtennis und hinterlässt eine große Lücke in diesem Verein. 
Aber auch alle anderen Vereine haben mit ihren Veranstaltungen und Aktivitäten wie-
der dazu beigetragen, dass unser Dorf lebendig und lebenswert ist. Narrenbaum-
setzen, Maibaumstellen, Dorfhockete, Bürgerschießen, Adventsmärktle, kirchliche 
Feste, aber auch die so wichtige Seniorenarbeit, die Elisabeth Buhmann das ganze 
Jahr über leistet sorgen dafür, dass sich die Menschen in Deuchelried sehr wohl füh-
len, sehr gerne hier wohnen und auch sehr alt werden. 
Dafür an dieser Stelle mein herzlicher Dank an alle Verantwortlichen in den Vereinen, 
die eine unglaublich wertvolle ehrenamtliche Arbeit für unsere Gesellschaft leisten. 

Ortschaftsrat 
In sieben Sitzungen haben wir im Ortschaftsrat über viele Themen beraten und auch Beschlüsse gefasst. Durchaus intensiv wurde 
über verschiedene Dinge diskutiert. 
Für die immer sachlichen und zielführenden Beiträge, Wortmeldungen und das Engagement für die Belange unseres Dorfes 
bedanke ich mich bei unseren Rätinnen und Räten ganz herzlich. 
Am 17. Juli durften wir mit OB Lang das Gelände der Landesgartenschau besichtigen. Zusammen mit den Vorständen der Deu-
chelrieder Vereine und weiteren Interessierten Deuchelriederinnen und Deuchelriedern konnten wir einen Eindruck davon bekom-
men, was uns in diesem Jahr ab dem 26. April erwartet. Es war sehr beeindruckend. 

Ortsverwaltung 
Unsere Ortsverwaltung ist das ganze Jahr über für die Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger da. Führerscheine, Ausweise, 
Friedhofsangelegenheiten, Rentenanträge, und vieles mehr wird von Ulrike Hartmann und Simone Stöckle erledigt. Alleine über 
200 neue Ausweisdokumente wurden im vergangenen Jahr wieder ausgegeben. Und das immer mit freundlichen Worten und 
einem Lächeln im Gesicht. Im Deuchelrieder Rathaus wird Bürgernähe gelebt und großgeschrieben, deshalb kommen die Men-
schen auch sehr gerne zu uns. 
Dazu kommt, dass unser Dorfgemeinschaftshaus nach wie vor der wohl beliebteste Veranstaltungsraum der ganzen Stadt ist. Hoch-
zeiten, Konzerte, Theater, aber auch Versammlungen aller Art finden hier statt. Was hier mit dieser personellen Besetzung geleistet 
wird, ist wirklich enorm. Auch heute noch, nach fast 12 Jahren, steht unser Dorfgemeinschaftshaus noch sehr gut da. Das ist alleine 
der guten Pflege und dem Einsatz zu verdanken, den unser Team hier im Rathaus und im Dorfgemeinschaftshaus tagtäglich leis-
tet. Dafür möchte ich mich ausdrücklich bei Ulrike Hartmann, Simone Stöckle, Elke Stiller und Bruno Veser ganz herzlich bedanken. 
Bedanken möchte ich mich aber auch bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, allen voran bei Herrn Lang 
für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bei allen Themen, die uns das ganze Jahr über beschäftigen und begleiten. 
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Statisik 
Einwohner 1.670 (1.666) 
Geburten 12 (17) 
Sterbefälle 18 (15) 
Altersjubilare 12x80, 22x85, 6x90, sogar zu einem 100. und 101. Geburtstag durften wir gratulieren 
Ehejubiläen 3x50, 4x60 
Allen Jubilaren nochmal meinen herzlichen Glückwunsch, vor allem denjenigen, denen ich nicht persönlich gratulieren konnte. 

Ausblick 
Starkregenrisikomanagement 
Das Thema Starkregen-Risikomanagement wird uns weiter beschäftigen. Im November hat das Ingenieurbüro Fassnacht das Maß-
nahmekonzept der Öffentlichkeit vorgestellt, wie die Auswirkungen zukünftiger Starkregenereignisse eingedämmt werden kön-
nen. Für die Umsetzung wird nun wichtig sein, dass alle Betroffenen und Anlieger bereit sind, die Maßnahmen zu unterstützen. 
Hier setzen wir auf die Solidarität aller Beteiligten. 
Landesgartenschau 
Vom 26. April bis zum 6. Oktober findet mit der Landesgartenschau die wohl größte Veranstaltung in der Geschichte unserer Stadt 
Wangen statt. Über 500.000 Besucher werden erwartet. Auch Deuchelried wird sich zusammen mit den Wangener Teilorten im 
Ortsteilgarten präsentieren. Auf unserer 10x10 Meter großen Ausstellungsfläche möchten wir die Wangener Ortschaften vorstel-
len und den Gästen der Gartenschau näherbringen. 
Zusätzlich werden sich die Ortschaften an den Ortsteiltagen immer mittwochs zeigen. Deuchelried wird dies am 26. Juni und am 
18. September tun, mit einem bunten Programm, das die Grundschule und die Vereine auf die Beine stellen. Dazu sind Sie heute 
schon herzlich eingeladen. 
  

Geplante Veranstaltungen 2023
20.1. Narrensprung Deichelmännle 
16.3. Gemarkungsputzete - Ortsverwaltung 
16.3. Frühjahrskonzert – Musikkapelle 
 7.4. Erstkommunion 
30.4. Maibaumstellen – Landjugend 
20.6. 100. Deuchelrieder Dorfmarkt 
22.6. Musical der Grundschule Deuchelried im DGH 
26.6. Ortsteiltage Deuchelried auf der Landesgartenschau 
30.6. Kirchenpatrozinium - Kirchengemeinde 
10. – 15.9.  Bürgerschießen - Schützengilde Deuchelried 
18.9. Ortsteiltage Deuchelried auf der Landesgartenschau 
27.9. Siegerehrung Bürgerschießen - Schützengilde Deuchelried 
28.9. Alteisensammlung – Musikkapelle 
19.10.   GrooveNight - Musikkapelle 
23.11.   Adventsmärktle – Musikkapelle 
6.1.2025  Neujahrsgespräch 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail: ov-deuchelried@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.  
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht  
Januar 2024 
Donnerstag, 18. Januar 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Freitag, 19. Januar 
ab 6.00 Uhr Papiertonne 
Samstag, 20. Januar 
15.33 Uhr  Narrenumzug der Deuchelrieder Deu-

chelmännle 
Dienstag, 23. Januar 
ab 6.00 Uhr Restmülltonne 
Donnerstag, 25. Januar 
14.00 - 17.00 Uhr Dorfmarkt auf dem Dorfplatz 
Montag, 29. Januar 
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne 
9.15 - 10.15 Uhr  „körperlich und geistig fit bleiben“ im 

Pfarrsaal Deuchelried 
10.30 -11.30 Uhr  „körperlich und geistig fit bleiben“ im 

Pfarrsaal Deuchelried 
Dienstag, 30. Januar 
ab 6.00 Uhr Biotonne 
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können. 
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 19. Januar 2024: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 

Samstag, 20. Januar 2024: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 

Sonntag, 21. Januar 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 

Montag, 22. Januar 2024: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 2460 

Dienstag, 23. Januar 2024: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 

Mittwoch, 24. Januar 2024: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 

Donnerstag, 25. Januar 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 

Freitag, 26. Januar 2024: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Bitte Winteröffnungszeiten beachten: 
Donnerstag, 18.01.2024 14-17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, 
Käserei Leupolz/Zurwies, Argentaler Forellenzucht, N. Heim 
Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Feinkostschmiede Oberteu-
ringen, Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag, 25.01.2024 14-17 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch/Wurst Metz-
gerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/Zurwies, 
Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- und Blütenhonig, 
PastaManufaktur „RamiPasti“, Fa. MIVITA (Fr. Martina Werner), 
Fa. JEMAKO (Fr. Brigitte Maurus und Fr. Ursula Mayer), Fein-
kostschmiede Oberteuringen, Firma RASO Naturprodukte 
(Fr. Johanna Baumann), Kaffee und Kuchen 
  
Donnerstag, 01.02.2024 14-17 Uhr 
Berger Schleifwägele, Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, 
Fleisch/Wurst Metzgerei Joos, Brot Bäckerei Huber, Käserei 
Leupolz/Zurwies, Argentaler Forellenzucht, N. Heim Wald- 
und Blütenhonig, PastaManufaktur „RamiPasti“, Feinkost-
schmiede Oberteuringen, Kaffee und Kuchen

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

NZ „DEUCHELRIEDER DEICHELMÄNNLE“ E.V.
___________________________________________________

Deichelmännle laden zum Dämmersprung 
am 20.01.2024 ein 
Liebe DeuchelriederInnen, 
am Samstag, den 20.01.2024 findet unser Narrenumzug in 
Deuchelried statt. Wir erwarten ca. 2000 Maskenträger. Start 
des Umzuges ist um 15:33 Uhr am Kindergarten. 
Der Umzugsweg läuft entlang der Oberen Dorfstraße um das 
Feuerwehrhaus zur Turnhalle. Der Aufstellungsplatz befindet 
sich in Richtung Wolfaz. 
Anschließend laden wir alle zur Party in unsere Turnhalle, im 
Feuerwehrhaus und in die zwei Zelte auf dem Gelände der 
Schule ein. Am Dorfplatz gibt es ein U18-Zelt. Des Weiteren gibt 
es Kaffee und Kuchen im Dorfgemeinschaftshaus. 
Wir bitten Sie daher zu beachten, dass aufgrund der Aufstellung 
der Narrenzünfte und während des Umzuges mit Verkehrsbehin-
derungen gerechnet werden muss. Von etwa 15:00 - 18:00 Uhr 
wird die Durchfahrt in Deuchelried in Richtung Wangen von 
der Polizei abgesperrt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns mit einem Bohr 
it rum - Wasser kumm auf Ihren Besuch!
 

Deuchelrieder Deichelmännle

Fleißige KuchenbäckerInnen gesucht 
Liebe DeuchelriederInnen, 
wir veranstalten am Samstag, 20.01.2024 unseren Umzug in 
Deuchelried. Dieser beginnt um 15:33 Uhr. 
Anschließend wird es im Dorfgemeinschaftshaus Kaffee und 
Kuchen geben. 
Dafür suchen wir fleißige KuchenbäckerInnen, die uns unter-
stützen und einen Kuchen spendieren. 
Im Gegenzug erhalten Sie einen Gutschein für ein Stück Kuchen 
und eine Tasse Kaffee. 
Sie möchte die Deichelmännle unterstützen? Dann melden Sie 
sich gerne bei Gertrud Brutscher unter 07522 22913. 
Wir freuen uns mit einem Bohr it rum - Wasser kumm auf 
Ihren Besuch!
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schwäbischer Albverein Wangen  
Ausflug in die Breitachklamm  am Sonntag, 21. Januar 2024
Wir fahren gemeinsam mit den Wanderfreunden aus Isny zur 
Breitachklamm bei Oberstdorf. Auf geräumten und gestreuten 
Wegen wandern wir durch die untere Klamm. 
Wenn das Wetter mitspielt, können wir eine Märchenlandschaft 
aus glitzernden Eiszapfen, mächtigen Eisvorhängen und erstarr-
ten Wasserfällen bewundern. 
Bei Regen- oder Tauwetter bleibt die Breitachklamm geschlos-
sen und der Ausflug fällt aus! Feste Schuhe, evtl. Stöcke und 
Getränke werden empfohlen. Die Teilnahme ist auf eigene 
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Gefahr. Auf der Heimfahrt ist eine Einkehr in Missen vorge-
sehen. 
Treffpunkt: um 09.30 Uhr P14 - Rad box zur Fahrt nach Isny. Die 
Weglänge ist  ca.4 km bei ca. 85 Höhenmeter. Fahrpreis incl. 
Eintritt beträgt pro Person 30,00 €.  
Wanderführer:  Monika Priboth und Jürgen Tischer  
Anmeldung:  bis Freitag, 19. Januar, unter Telefon 07522-
707486 AB, Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
  
Städtische Galerie In der Badstube Wangen  
Aktuelle Ausstellung 
30 Jahre GALERIE IN DER BADSTUBE 
AUF AUGENHÖHE  
KATHRIN LANDA I WOLFGANG VON WEBSKY  
Porträtmalerei 
29. Oktober 2023 - 21. Januar 2024 
Finale Führung durch die Ausstellung am Sonntag,  
21. Januar,  um 15 Uhr  
Die Städtische Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9 in Wan-
gen lädt am Sonntag, 21. Januar, um 15 Uhr alle Kunstinter-
essierten zu einer letzten Führung durch die Ausstellung „Auf 
Augenhöhe“ mit Porträtmalerei von Kathrin Landa und Wolf-
gang von Websky ein.  
Im Herbst 1993 öffnete die Städtische Galerie In der Badstube 
erstmals ihre Pforten mit einer Ausstellung zum Thema „Baden 
Gehen“. Treibende Kraft war der damalige Oberbürgermeister 
Jörg Leist. Nach einer Reihe von Einzelausstellungen verschie-
dener Malerinnen und Malern mit Bezug zu Wangen kam es im 
Herbst 1995 zu einer Gedächtnisausstellung mit Gemälden zum 
100. Geburtstag von Wolfgang von Websky (1895 Berlin - 1992 
Wangen im Allgäu) - einem Maler des Expressiven Realismus. 
1952 kam er nach Wangen in die dort neu erbaute Siedlung für 
Schlesische Künstler auf dem Atzenberg. Neben Landschaften 
und Stillleben gelten insbesondere seine Porträts als herausra-
gende Bildwerke. Anlässlich 30 Jahre Städtische Galerie In der 
Badstube begegnet seine Porträtmalerei derjenigen von Kath-
rin Landa (1980 in Tettnang, lebt in Berlin). Die in Ravensburg 
aufgewachsene Künstlerin hat in Mainz, Lyon und Leipzig Male-
rei und Grafik studiert. Sie gilt als Vertreterin der Neuen Leip-
ziger Schule. So wie von Websky sich seinerzeit intensiv den 
Persönlichkeiten seiner vielen verschiedenen Gegenüber wid-
mete, tut es die Porträtmalerin Landa heute. Unter welchen Vor-
zeichen dies geschieht, will die Führung ihren Besucherinnen 
und Besuchern vermitteln. 
Info: Die Ausstellung „Auf Augenhöhe. Kathrin Landa und Wolf-
gang von Websky. Porträtmalerei“ in der Städtischen Galerie In 
der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 21. Januar 
2024. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und feiertags von 
14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Alle weite-
ren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet unter www.
wangen.de erhältlich.  
 
Häge-Schmiede  Wangen 
„Mein Schaden hat kein Gehirn genommen!“ - Werner 
Koczwara kommt in die Häge-Schmiede 
Die zweite Hälfte der Kleinkunst-Saison beginnt mit Werner 
Koczwara. Der Kabarettist ist am Samstag, 20. Januar, in der 
Häge-Schmiede zu Gast. Beginn ist um 20 Uhr. 
Was wissen wir über unser Hirn? Sehr wenig. Was weiß unser 
Hirn über uns? Absolut alles. Das ist der Ausgangspunkt von 
Werner Koczwaras neuem Programm: Kabarett über das Hirn, 
unser einerseits geniales und gleichzeitig komplett idiotisches 
Zentralorgan. Denn es lässt uns Roboter zum Mars fliegen, aber 
währenddessen stehen wir im Keller rum und haben vergessen, 

weshalb wir dort hingegangen sind. Es führt in unserem Kopf 
die großartigsten Berechnungen durch, aber wir selbst rasseln 
durchs Mathe-Abitur! So geht das nicht weiter. Die Evolution 
hat 300 Millionen Jahre gebraucht, um das Hirn zu entwickeln, 
doch wenn wir abends vor dem Fernseher hocken, kommen 
starke Zweifel, ob dieser Aufwand sich wirklich gelohnt hat. 
Wagen wir also einmal einen komplett neuen Blick auf unser 
Hirn: Warum begeistert es uns ständig für neue Diäten, und 
hinterher sind wir meistens dicker? Warum haben wir oft einen 
komplett entspannten Tag und nachts katastrophale Alp-
träume? Kann es sein, dass unser Hirn uns verarscht? Wir müs-
sen uns also dringend mit unserem Hirn beschäftigen. Große 
Teile von ihm sitzen noch frierend in der Steinzeithöhle und jetzt 
soll es plötzlich die Erderwärmung verhindern. Das Hirn wird 
panisch, reagiert mit völlig sinnlosen Sachen wie Diesel-Fahr-
verboten, Freundschaft mit der AfD und die Frage ist: Wie blöd 
kann unser Hirn noch werden? Schauen wir uns das Hirn also 
einfach mal an. Werner Koczwara tut es: Gründlich. 
Detailliert. Pointiert. Ein spannendes, informatives und vor allem 
sehr komisches Programm mit anschaulichen Grafiken, die 
dafür sorgen, dass der Abend auch optisch nachhaltig bleibt. 
Kabarett, das nicht nur erheitert, sondern auch bereichert. 
Unser Hirn wird begeistert sein. 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten 
vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
 
Landwirtschaftsrunde bespricht Planung für 
die Landesgartenschau und Bauern-Proteste 
Zwei Themen haben die halbjährlich stattfindende Land-
wirtschaftsrunde mit den Obmännern im Wangener Rathaus 
bestimmt: die Präsentation der Landwirtschaft während der 
Landesgartenschau und die aktuellen Proteste der Landwirte 
und ihre Ursachen. 
Rosi Geyer-Fäßler, die als Vertreterin des Bauernverbands im Vor-
bereitungsteam arbeitet, stellte die Überlegungen und Pläne 
vor. Unweit des Landkreispavillons werden sich die Landwirte 
und Landfrauen in einem eigenen Ausstellungsareal zeigen. 
Unter einem schützenden Reetdach werden sie verschiedene 
Themen, die die Landwirtschaft im Allgäu ausmachen, zeigen 
und erklären. An dieser Stelle soll noch nicht viel verraten wer-
den. Doch wird das Spektrum von der Getreidewirtschaft bis 
hin zum Milchbetrieb abgedeckt werden. Dabei geht es auch 
ums Tierwohl. So soll gezeigt werden, wie heute in  einem 
modernen Betrieb gearbeitet wird. Dafür haben Studentin-
nen und Studenten der Dualen Hochschule in Ravensburg ein 
Konzept ausgearbeitet, also mit dem Blick der Außenstehen-
den. Für die Besucherinnen und Besucher wird es dabei viel zu 
erleben geben. 
Die Landfrauen werden an allen Tagen am Stand sein und für 
Gespräche zur Verfügung stehen. Und nicht nur das: Sie wer-
den dort leckere Probiererle herstellen, damit die Gäste sich die 
Produkte aus der Region auch auf der Zunge zergehen lassen 
können. Die Idee dahinter formulierte Landfrau Christa Fuchs: 
„Wir wollen den Besuchern unser Heimatgefühl mitgeben.“ 
Landwirte aus Wangen, Amtzell und Achberg werden soweit 
im Sommer möglich vor Ort sein. Denn sie sehen die Chance, 
bei diesem sommerlangen Fest mit Menschen ins Gespräch zu 
kommen, die sie sonst möglicherweise nicht erreichen. 
Oberbürgermeister Michael Lang freute sich sichtlich über diese 
und viele andere kreative Ideen und sagte: „Wir haben etwas 
erreicht, wenn die Menschen sehen, wie positiv die Landwirt-
schaft besetzt ist.“ 
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Gerade jetzt sehen sich die Landwirte häufig in der Rolle der 
Buhmänner, und sie fühlen sich seit Längerem von der Politik 
gegängelt.  Dass jetzt auch noch die Agrardieselvergütung weg-
fallen sollte, habe das Fass zum Überlaufen gebracht, das sich 
schon lange immer weiter gefüllt hatte, wie Benedikt Renz vom 
Biohof Renz sagte. In Deutschland komme derzeit der Liter Die-
sel in Summe auf 1,50 Euro, in anderen Ländern Europas dürf-
ten die Bauern mit Heizöl zum Literpreis von 0,75 Euro fahren. 
Sie könnten damit günstiger produzieren. Die Streichungen der 
Vergünstigung beim Agrardiesel machen bei kleineren Betrie-
ben zwischen 2000 und 3000 Euro aus. 
Zwischen 250 bis 300 Euro bei kleinen Traktoren und bei einem 
großen Traktor bis zu 1000 Euro kämen zusätzlich als KFZ-Steuer 
jährlich hinzu. So träfe die Streichung vor allem kleinere und 
Bio-Höfe. Dies alles wären keine großen Summen, aber insge-
samt sind sie doch 
Auch andere Themen wurden angesprochen, so kamen bei-
spielsweise die Ausgleichszahlungen für Flächen auf den Tisch. 
Weil häufig gepachtete Flächen bearbeitet werden, manchmal 
bis zu 60 Prozent, gehen auch zumindest Teile der Ausgleichs-
zahlungen an die Verpächter. Denn nicht wenige wollten sich 
an den Landwirten schadlos halten.  
Die Landwirte sind sehr daran interessiert, dass die Proteste 
friedlich verlaufen, sagte Renz. Dass jetzt demonstriert werde, 
sei auch Ausdruck einer Hilflosigkeit. Dabei distanzierte sich 
Renz eindeutig von Aufrufen, die die Absetzung der Regie-
rung forderten. 
Dass auch das Transportgewerbe, Handwerker und die Gastro-
nomie auf den fahrenden Demonstrationszug aufspringen, sei 
erklärlich, denn sie hätten dieselben Themen, kam aus der gro-
ßen Runde. Die Amtzeller Bürgermeisterin Manuela Osswald 
hatte bei der Demonstration am Montag eine „tolle Resonanz“ 
in der Bürgerschaft gesehen und sprach den Landwirten ihre 
Hochachtung für die Organisation aus. 
Zum Abschluss der Runde gingen die Interessierten auf das 
Gelände der LGS und machten sich ein Bild von dem Ort, an 
dem sie im Sommer vertreten sein werden.
 
Varian Fry Quartett  
bei den Wangener Altstadtkonzerten 
Schülerinnen der JMS proben nachmittags mit den Profis und eröff-
nen abends das Konzert  
Nach 2019 ist das Varian Fry Quartett der Berliner Philharmo-
niker erneut bei den Altstadtkonzerten in Wangen zu Gast. 
Dieses Mal in leicht geänderter Besetzung. Die vier Musiker prä-
sentieren Werke von Beethoven, Martinů und Dvořák. Eröffnet 
wird das Altstadtkonzert von einem Schülerinnenquartett der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried. 
Am Nachmittag des Konzerttags probt das Varian Fry Quartett 
in einem Workshop gemeinsam mit den JMS-Schülerinnen Ida 
Baumann, Amira Dinler (Violine), Martha Mackh (Viola) und 
Sienna Solbach (Violoncello). Das Quartett hat unter der Leitung 
der Violinlehrerin Uta Babinecz-Ellwanger einen Satz aus einem 
Werk von Anton Ferdinand Titz wochenlang erarbeitet und prä-
sentiert das Ergebnis nun dem Publikum der Altstadtkonzerte. 
Das Varian Fry Quartett wurde in der Spielzeit 2012/2013 von 
vier Mitgliedern der Berliner Philharmoniker gegründet. Ins-
piriert durch die Taten des amerikanischen Journalisten und 
Freiheitskämpfers Varian Fry und die geographische Nähe der 
„Varian Fry Strasse“ zur Berliner Philharmonie widmen sich die 
vier mehrfach ausgezeichneten Instrumentalisten intensiv der 
Streichquartett Literatur. Das Varian Fry Quartett gab sein erstes 
öffentliches Konzert bei den Osterfestspielen in Baden-Baden. 

Seither spielten die vier Musiker Debut-Konzerte im Kammer-
musiksaal der Berliner Philharmonie, in New York beim größ-
ten klassischen Radiosender, in der Carnegie Hall sowie in Los 
Angeles. Jüngst unternahm das junge Quartett eine umjubelte 
Japan-Tournee. Es spielen Philipp Bohnen, Christoph von der 
Nahmer (Violine), Martin von der Nahmer (Viola) und Knut 
Weber (Violoncello). 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minu-
ten vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. Informatio-
nen zu den verschiedenen Abonnements, auch kombiniert mit 
Kleinkunstveranstaltungen, gibt es beim Amt für Kultur und 
Sport (07522 74241 oder susanne.hertenberger@wangen.de).   

 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote bei der Großen Kreisstadt 
Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
• Wohnheimverwaltung (w/m/d) 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 70% 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD   
• Sachbearbeitung (w/m/d) Ausländerwesen  
- unbefristete Teilzeitstelle mit 70 % 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9 a TVöD   
• Architekt/in oder Ingenieur/in (w/m/d)  
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 11 TVöD   
• Zimmer/in (w/m/d) 
- unbefristete Vollzeitstelle 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 6 TVöD   
• Hausmeister/in (w/m/d) für die städt. Museen inkl. der 
Galerie und dem Stadtarchiv 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 20,00 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 5 TVöD 
- ab dem 01.04.2024   
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 4. Feb-
ruar 2024  auf unserer Homepage unter www.wangen.de/ 
stellenangebote. Bitte nutzen Sie den Service unseres 
Online-Bewerbungsverfahrens. 
  
Landratsamt Ravensburg 
Kindertagespflegepersonen gesucht - Nächster Vorberei-
tungskurs startet im Februar in Weingarten 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkreises 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kinder-
tagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten im 
Februar und März erneut einen Vorbereitungskurs für Tages-
mütter und -väter an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf Frei-
tagnachmittagen und an drei Samstagen in Weingarten statt. 
Dabei werden die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen sind 
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Freude am Umgang mit Kindern, Erziehungserfahrungen (durch 
Erziehung eigener Kinder oder im beruflichen Kontext) und die 
Bereitschaft, diese durch eine weitergehende anschließende 
Qualifizierung und Fortbildungen zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 23.02.2024 von 14 bis 18 Uhr 
in Weingarten. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. 
Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen 
für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 
15.02.2024. 
Am 30.01.2024 findet um 19:30 eine Online-Infoveranstaltung 
statt. Interessierte können sich über h.fey@rv.de anmelden oder 
direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensburg/ 
j.php?MTID=m886c87001426b7677e27de599f2ce050 
Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen die drei 
regionalen Vermittlungsstellen zur Verfügung: 
• Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 
  Telefon 07522/7075015,  
  E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. 
• Region Schussental: Anja Staib und Christina Neubauer 
  Telefon 0751/36256-36,  
  E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
• Region Nordwest: Christine Leierseder und Dagmar Soherr 
  Telefon 07524/40116812,  
  E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und 
individuelle Betreuung und Förderung aus. Kindertagespfle-
gepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kin-
derfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtseinhei-
ten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungs-
konzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und 
dem Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee ange-
boten.
 
Deutscher Preis für Denkmalschutz 2024 
Mit diesem Preis sollen herausragende Beiträge zur Erhaltung 
und Vermittlung von Boden-, Bau-, Garten- oder Industriedenk-
malen, von Ensembles oder historischen Kulturlandschaften 
ausgezeichnet werden. 
Die Auszeichnung erfolgt in vier Kategorien durch die Vergabe 
•  des Karl-Friedrich-Schinkel-Ringes für das Lebenswerk einer 

Persönlichkeit, die sich in herausragender Weise in jahrzehnte-
langem Engagement für Kulturdenkmale, die Denkmal-pflege 
oder die Archäologie verdient gemacht hat, 

•  der Silbernen Halbkugel für Einzelpersonen oder Gruppen 
oder gemeinnützige Vereine, die sich ehrenamtlich um kon-
krete Denkmale verdient gemacht haben,

•  des Medienpreises für Medienschaffende und Aktive in den 
sozialen Medien, die kontinu-ierlicher in beispielhafter Weise 
auf Denkmalschutz und -pflege aufmerksam machen und

•  des Vermittlungspreises für Organisationen oder Personen 
für herausragendes Engagement in der Denkmalvermittlung 
und -bildung. 

Vorschläge einschließlich der Anlagen (Beschreibung der Ini-
tiative, aussagekräftiges Anschauungsmaterial, max. 10 MB) 
können bis 11. März 2024 auf elektronischem Weg an das Amt 

für Kultur und Sport (kulturamt@wangen.de) eingereicht wer-
den. Bitte verwenden Sie für Ihre Bewerbung die vorbereiteten 
Unterlagen, die über die Internet-Seite des DNK abrufbar sind: 
www.deutscher-preis-denkmal-schutz.de. Hier finden Sie auch 
weitere Informationen über die Ausschreibung. 
  
 

AUS DEM UMLAND

Kulturtreff Amtzell 
Kabarett aus dem Ländle: „ES ISCH WIES ISCH“ 
mit Marianne Schätzle 
Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt: 
Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 16,- € 
Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Sie ist der neue Geheimtipp wenn‘s um Humor aus dem Ländle 
geht. Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne Schätzle durch 
ihre legendäre Merkelparodie, die auch bei verschiedenen Fern-
sehsendern zu sehen waren. In ihrem neuen Programm: „ES 
ISCH WIES ISCH“ geht es um bodenständigen Humor, ums 
älter werden, um den modernen Zeitgeist und den alltäglichen 
Wahnsinn. Sie geht z. B. der Fragen nach, ob Männer, die grillen 
können, denn wirklich kochen können. Und sie fragt sich, was 
man nur machen soll, wenn niemand mehr einen Handwerksbe-
ruf erlernt? Wen bestellt man, wenn der Wasserhahn tropft? Den 
Wasserbachelor, oder gar den Wasseringenieur? Was soll man 
nur werden ohne Abitur? Handwerker oder Politiker? Sie rückt 
die Dinge zurecht. Es lebe der gesunde Menschenverstand. 
Mitten aus dem Leben und von außen betrachtet. Marianne 
Schätzle wurde mit dem Kabarettpreis der Schnellertshamer 
Heugabel ausgezeichnet. Sie trifft den Nerv des Publikums. Erle-
ben sie einen kurzweiligen Abend, an dem sie herzhaft lachen 
können. Kabarett auf hohem Niveau und darunter. 
Karten gibt es immer Montag-Mittwoch-Vormittag im Vor-
verkauf im Gemeindebüro in Amtzell, Telefon: 07520/950-20. 
Die Plätze sind nummeriert. 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Mit Bus und Bahn zum Narrentreffen  
Sonderfahrpläne und Nachtbetrieb auf vielen Linien  
In Weingarten begrüßt die Plätzlerzunft Altdorf-Weingarten 1348 e. V.  
vom 19. bis zum 21. Januar tausende Fasnetsbegeisterte zum gro-
ßen Narrentreffen der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer 
Narrenzünfte. Die Veranstalter rechnen mit etwa 30.000 Besuchern 
und rund 5000 Übernachtungsgästen. Zu diesem Großereignis 
fahren Busse und Bahnen in Stadt und Umland nach Sonderfahr-
plan - von Samstag auf Sonntag sogar vielfach die ganze Nacht 
hindurch.  
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) fährt zusätzlich zu 
ihrem regulären Angebot in der Nacht auf Sonntag durchge-
hend im Stundentakt zwischen Aulendorf und Friedrichshafen. 
Die Züge bestehen jeweils aus zwei Triebwagen mit zusammen 
rund 200 Sitzplätzen. Sie halten an allen Stationen, so auch am 
Haltepunkt Weingarten/Berg. Zeitlich passende Anschlüsse von 
und zur Stadt stellt die Buslinie 15 her. Am Sonntag, nach dem 
Narrensprung, fährt die BOB außerdem stündlich Zusatzzüge 
zwischen Ravensburg und Friedrichshafen. 
Darüber hinaus setzt das Land Baden-Württemberg in der Nacht 
auf Sonntag einen Sonderzug zwischen Ravensburg und 
Friedrichshafen  ein, der aus sechs Wagen besteht und somit 
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rund 550 Sitzplätze bietet. Dieser Zug pendelt stündlich zwi-
schen Ravensburg und Friedrichshafen Stadt. In Fahrtrichtung 
Friedrichshafen hält er auch in Meckenbeuren und am Flug-
hafen. Erkennbar sind diese Fahrten an dem Kürzel „SVG“ in 
den Fahrplänen, was für „Schienenverkehrsgesellschaft“ steht. 
Das Stadtwerk am See richtet in Friedrichshafen eine stündliche 
Busverbindung ab dem Bahnhaltepunkt Flughafen ein, der 
den Anschluss von den Sonderzügen zu den Hotels im Fried-
richshafener Norden herstellt. 
Der Busbetrieb in Weingarten konzentriert sich an der Hal-
testelle Charlottenplatz. Hier kommen sowohl die Busse des 
Stadtverkehrs als auch des Überlandverkehrs zusammen. 
Die Buslinie 1 (Baindt - Baienfurt - Weingarten - Ravens-
burg - Schmalegg) fährt nach Sonderfahrplan, von Samstag 
auf Sonntag auch in der Nacht.  
Die Buslinie 3 (Ravensburg-Hegaustraße - Ravens-
burg-Bahnhof - Weißenau - Eschach - Gornhofen)  verkehrt 
nach Sonderfahrplan und wird dabei teilweise bis Weingar-
ten-Charlottenplatz verlängert. Auch hier gibt es in der Nacht 
auf Sonntag Zusatzfahrten. 
Die Buslinie 15 (Stadtbus Weingarten) fährt ebenfalls nach 
Sonderfahrplan. Sie stellt insbesondere die Verbindung zwi-
schen Weingarten-Charlottenplatz und dem BOB-Haltepunkt 
Weingarten/Berg her - in der Nacht auf Sonntag auch stets pas-
send zu den Sonderzügen der BOB. 
Die Regiobus-Linie 700 (Ravensburg - Markdorf - Meersburg 
- Konstanz) bietet in der Nacht auf Sonntag zusätzliche Verbin-
dungen vom Narrentreffen nach Markdorf. Diese nächtlichen 
Zusatzfahrten beginnen in Weingarten am Charlottenplatz, die 
übrigen Fahrten in Ravensburg am Bahnhof. 
Die Regiobus-Linie R45 (Ravensburg - Tettnang - Friedrichs-
hafen) fährt in der Nacht auf Sonntag ebenfalls vom Narrentref-
fen nach Tettnang. Die nächtlichen Zusatzfahrten beginnen in 
Weingarten am Charlottenplatz, die übrigen Fahrten in Ravens-
burg am Bahnhof. Zudem halten die Zusatzfahrten in Maden-
reute am Hotel „Jägerhof“. 
Die Regiobus-Linie R70 (Ravensburg - Horgenzell - Wil-
helmsdorf - Illmensee) schafft in der Nacht auf Sonntag zusätz-
liche Fahrtmöglichkeiten nach Horgenzell, Wilhelmsdorf und 
Illmensee. Alle Busse dieser Linie beginnen in Ravensburg am 
Bahnhof.  
Die Buslinie 7534 (Bad Wurzach - Wolfegg - Weingarten - 
Ravensburg) wird in der Nacht auf Sonntag mit zusätzlichen 
Bussen zwischen Weingarten-Charlottenplatz und Wolfegg 
über Schlier verstärkt. 
Die  Buslinie 7535 (Ravensburg - Schlier - Waldburg - Vogt - 
Wangen) bietet in der Nacht auf Sonntag zusätzliche Fahrten 
von Ravensburg nach Schlier, Waldburg, Vogt und Wangen. 
Der Bus nach Wangen, der um 22.57 Uhr ab dem Ravensbur-
ger Bahnhof fährt, beginnt bereits in Weingarten am Charlot-
tenplatz um 22.49 Uhr.  
Die Buslinien R30 und 31 werden mit Zusatzfahrten zwischen 
Weingarten und Bad Waldsee beziehungsweise Bergatreute/
Alttann  verstärkt. Die Zusatzbusse halten ausschließlich an den 
im Sonderfahrplan genannten Haltestellen. 
Darüber hinaus fahren auch am Samstag und Sonntag die 
Busse und Bahnen der übrigen Linien nach dem regulären 
Fahrplan. Straßensperrungen können jedoch dazu führen, dass 
Buslinien im Weingartener Stadtgebiet umgeleitet werden und 
daher Haltestellen entfallen müssen. 
Die Sonderfahrpläne werden in den kommenden Tagen in die 
elektronische Fahrplanauskunft eingearbeitet. Beispielsweise 
unter www.bodo.de, unter www.bahn.de, in der bodo-Fahr-
planApp oder in der App „DB Navigator“ sind dann individuelle 
Verbindungsauskünfte von Haltestelle zu Haltestelle möglich. 

Alle Sonderfahrpläne der einzelnen Linien sind zudem auf www.
bodo.de im PDF-Format verfügbar.  
Die Plätzlerzunft als Ausrichterin des Narrentreffens finanziert 
die zusätzlichen Fahrtangebote des öffentlichen Nahverkehrs 
mit. Alle, die eine Festplakette tragen, können daher am Sams-
tag und am Sonntag zur Rückfahrt vom Narrentreffen die Busse 
ab Weingarten-Charlottenplatz sowie die Sonderzüge von BOB 
und SVG zwischen Aulendorf, Ravensburg und Friedrichshafen 
kostenlos nutzen. Für die Anreise nach Weingarten ist jedoch 
immer ein Fahrschein notwendig. 
  
Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee 
Kinder betreuen - neugierig geworden? 
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit Vergütung Kinder bis 
zu 14 Jahren bei Ihnen zu Hause, im Haushalt des Kindes oder 
in anderen geeigneten Räumen.
Wenn Ihnen der Umgang mit Kindern Freude bereitet, machen 
Sie die Kindertagespflege zu Ihrem Beruf.  
Fragen?  
Dann besuchen Sie unverbindlich unsere 
Online - Infoveranstaltung  
am 30.01.2024, 19.30 Uhr 
Zugangscode unter SCAN ME 
 
Elektronikschule Tettnang  
Infoabend am 29.01.2024 
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- 
und Weiterbildung in den Bereichen Informationstechnik, 
Elektrotechnik und Automatisierungstechnik. Die staatliche 
Schule wird vom Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen ca.  
350 Absolventinnen und Absolventen die Schule und tragen 
zum Erfolg regionaler und überregionaler Unternehmen bei. 
Am Montag, dem 29.01.2024, um 19:00 Uhr stellt die Elektro-
nikschule ihre Aus- und Weiterbildungsgänge bei einem Info-
abend vor. 
Berufskolleg zum Technischen Assistenten 
2-jährige vollzeitschulische Qualifizierung für Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss mit der Möglichkeit 
zum Erwerb der Fachhochschulreife. 
Fachschule zum staatlich geprüften Techniker 
Weiterbildung nach Berufsausbildung und Praxis. Die Fach-
schule wird in Vollzeit (2-jährig) und Teilzeit (4-jährig) ange-
boten. 
1-jährige Berufsfachschule Elektronik 
1. Ausbildungsjahr der elektrotechnischen Berufe (Industrie 
und Handwerk). 
Duale Ausbildung - Berufsschule 
Schulischer Teil der Ausbildung in der IT und Elektrotechnik, mit 
der Möglichkeit, zusätzlich die Fachhochschulreife zu erlangen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 
Schule:  www.elektronikschule.de 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Petrus Deuchelried 
___________________________________________________

Pfarrbüro:
Tel. 07522/21148, Telefax 07522/909961
E-Mail: Stpetrus.deuchelried@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de
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Kirchengemeinde St. Petrus Deuchelried 
www.katholische-kirche-wangen.de 
  
Samstag 20. Januar  
19.15 Uhr Sonntagvorabendmesse 
Donnerstag 25. Januar 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Samstag 27. Januar 
11.00 Uhr Tauffeier von Paula Maria Bentele 
Sonntag 28. Januar, 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Heilige Messe 
11.00 Uhr Tauffeier von Anna Magdalena Maier 
Donnerstag 01. Februar 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag 04. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Estkommuni-

onkinder 
  
Rosenkranzgebet 
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche, 
  
Besondere Totengedenken: 
So. 28.01. Eugen Sigg 
 Maria und Josef Bemetz 
So. 04.02. Georg Vey 
  
Aus den Pfarrbüchern 
Aus unserer Kirchengemeinde ist verstorben: 
Xaver Röck und Dorothea Jäger 
Herr gib Ihnen die ewige Ruhe. 
  
Friedenslicht aus Bethlehem 
Herzlichen Dank an die Musikgruppe und alle Mitwirkenden, 
die zum Gelingen dieser Feier beigetragen haben. 
  
DANKE 
In der Weihnachtszeit durften wir wieder schöne Gottesdienste 
feiern. Dafür danken wir allen Zelebranten und allen Mitwirken-
den sehr herzlich. Für die schöne musikalische Gestaltung dan-
ken wir den Organisten und der Musikkapelle Deuchelried. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen, die beim Krippenspiel 
mitgewirkt haben, dieses musikalisch umrahmt haben und vor 
allem all denen, die es eingeübt und vorbereitet haben. 
  
Sternsinger  
Vielen Dank an unsere Ministranten, die als Sternsinger unter-
wegs waren und dabei 4596,76 € für das Sternsingerprojekt 
gesammelt haben. 
  
Körperlich und geistig fit bleiben  
Unsere nächsten Zusammenkünfte sind am Montag, 29.01.2024 
und Montag 12.02.2023. Die Anfangszeiten bleiben unverän-
dert, für Gruppe 1 um 9.15 Uhr und für Gruppe 2 um 10.30 Uhr. 
Herzliche Einladung!
 
SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

mensch sein. christ sein. frei sein
Ignatianische 
Exerzitien im Alltag  
Fastenzeit 2024 
Infoabend am Dienstag, 23.01.2024, 
19.00 Uhr, im Gemeindezentrum St. 
Ulrich, Karl-Speidel-Str. 11, Wangen 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
| Lk 13,29 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 18.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen des Schließdienstes 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
Freitag, 19.01. 
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Treffen Gottesdienstteam 
 für besondere Anlässe 
Samstag, 20.01. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Offener Treff für Kinder zur Marktzeit 
19.30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 „The Chosen“ - Filmabend 
Sonntag, 21.01.  
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchencafé 

(Verdeil) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Montag, 22.01. 
18.00 Uhr Ev. Methodistische Kirche Wangen 
 Vorbereitungstreffen „Weltgebetstag der Frauen“ 
Dienstag, 23.01.  
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
Mittwoch, 24.01. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.15 Uhr Wittwaiskirche Afterwork-Veranstaltung 
 Vortrag zur Jahreslosung (1 Kor 16,14) 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Einfach Singen“ 
Donnerstag, 25.01. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Gruppe 2 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt 
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19.30 Uhr Gaststube des Fidelisbäck 
 „Evangelischer Stammtisch“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche-wangen.
de   oder folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr, Mi. auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Kirchentreff für Kinder zur Marktzeit 
Am Samstag, 20.01. laden wir wieder alle Kinder zum offenen 
Kirchentreff für Kinder ins Gemeindehaus der Stadtkirche 
ein. Alle Kinder ab 5 Jahren sind von 10 bis 12 Uhr zu einem 
abwechslungsreichen Programm mit gemeinsamem Singen, 
Spielen und biblischen Geschichten eingeladen. 
  
Filmabend in der Friedenskirche „The Chosen“ 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Filmschauen der welt-
weit ersten Serie über das Leben von Jesus. Wir sehen uns eine 
Folge gemeinsam an, stellen Frage und suchen Antworten, am 
Samstag, 20.01. von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal 
der Friedenskirche. 
  
Weltgebetstag der Frauen | Vorbereitungstreffen 
Herzliche Einladung an alle, die bei der Vorbereitung des Got-
tesdienstes in Wangen mitmachen möchten. 
Wir treffen uns am Montag, 22. Januar um 18 Uhr in den Räu-
men der Evangelisch Methodistischen Kirche in Wangen 
(Lehmgrubenweg 2). 
  
„Evangelischer Stammtisch“ | Fidelisbäck 
Der erste „Evangelischen Stammtisch“ im neuen Jahr findet am 
Donnerstag, 25.01. ab 19.30 Uhr in der Gaststube des Fide-
lisbäck statt. Es ist ein Format zum lockeren Austausch über 
Gott und die Welt und ein guter Grund, um mal wieder zusam-
men einzukehren. Wir freuen uns auf einen geselligen Abend 
mit Ihnen und ein schönes, ökumenisches Miteinander! 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe fin-
det am Samstag, 27. Januar 2024 um 11.00 Uhr, in den Lebens-
räumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren statt. 
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Eine Form 
ist der Blepharospasmus (Lidkrampf). Bei dieser Form verkramp-
fen sich die, das Auge umgebenden, Muskeln und es kann zu 
häufigem unregelmäßigem Blinzeln kommen. Auch kann sich 
das Augenlid komplett schließen. Weitere Dystonieformen sind 
u.a. Schiefhals, Schreibkrampf, Stimmbandkrampf, Mund-Kie-
fer-Dystonie, generalisierte Dystonie.
In der Selbsthilfegruppe können Sie Patienten mit unterschied-
lichen Dystonieformen kennenlernen. Sich untereinander über 
Behandlungsmethoden, Auswirkungen und Tipps zur Selbst-
hilfe austauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis Dienstag, 23. Januar 
erforderlich. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Edith Merz, Tel. 
07392 / 69 07 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
  
Basarteam Neukirch 
Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch am Samstag,  
17. Februar 2024 
ACHTUNG! 
Die Nummernvergabe startet ab 22. Januar 2024! 
Anlieferung der Ware: 16.02.24 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Abholung der Ware: 17.02.24 von 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10 % Provision gehen an das Basar-
team, davon wird in Neukirch und Umgebung gespendet. 
Anmeldungen sind über die Homepage möglich. 
www.basarneukirch.jimdo.de 
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind. Wir suchen auch immer wieder 
Helfer für den Basar (Freitag und Samstag). Bei Interesse gerne 
einfach unter basar-neukirch@web.de melden. 
Euer Basarteam Neukirch 
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Seestraße 13, 88239 Wangen • www.e-konzept.de

KLEIN GENUG, UM  
SICH EINZUBRINGEN
GROSS GENUG, UM  
WELTWEIT ZU BEWEGEN
Unser 16 köpfiges Messebau-Team aus Karsee 
SUCHT DICH für vielflältige Arbeiten rund um das 
Thema Lagerhaltung. Bewerbungen unter: 
07506 95 16 - 0 oder info@e-konzept.de

Für das Entsorgungszentrum 
des Landkreises Ravensburg 
in Wangen-Obermooweiler
suchen wir zum frühest-
möglichen Zeitpunkt einen 
zuverlässigen:

Sie werden im Team folgende abwechslungsreiche 
und vielseitige Tätigkeiten durchführen:  
 Sie sind erster Ansprechpartner für die Anlieferer  
des Entsorgungszentrums

 Sie führen die Eingangskontrolle der angelieferten  
Materialien durch

 Sie führen Ein- und Ausgangsverwiegung der  
angelieferten Materialien aus, inkl. PC-gestützter  
Erfassung und Abrechnung

 Sie sind mitverantwortlich für Betrieb- und Unter-
 haltung deponietechnischer Anlagen und für die  

Grünpflege des Außenbereiches
  Sie führen die Aufsicht an der Wertstofferfas-
   sungsstation und beraten die Anlieferer, über 

die angebotenen Entsorgungsoptionen

 Sie sind bereit spezifische Fortbildungen und  
Schulungen zu absolvieren

Unsere Erwartungen:
 PC-Kenntnisse

 Freundliches Auftreten, Zuverlässigkeit, Durchset-
 zungsvermögen sowie Team- und Konfliktfähigkeit

 Führerschein Klasse 3 (B)

 Die Bereitschaft auch teilweise am 
Samstagvormittag zu arbeiten

 Eine Ausbildung in einem handwerklichen 
Beruf wäre von Vorteil.

Wiegemeister/ 
Deponiemitarbeiter (m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren, langzeitorientierten 
Arbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten. 

Bewerben Sie sich jetzt unter: 
Kurt Hinder GmbH | jobs@hinder-tiefbau.de
Kammermoosstr. 22 | 88339 Bad Waldsee | Tel. 07524 9702-24

STELLENANGEBOTE



VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN VERKAUF


